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                                            „ Geld ist realisierter Geist“
Rudolf Steiner

Nationalökonomischer Kurs

Liebe KollegInnen des Internationalen Fachbereiches Heileurythmie in der Medizinischen Sektion, 
liebe Freunde, Sponsoren und Stifter der Heileurythmie –
es war schon sehr beeindruckend, wie stark der Wille aus 39 Ländern war, sich zur 
2. weltweiten Heileurythmie-Konferenz im Mai 2016 mit über 700 KollegInnen und Ärzten in Dornach 
zusammen zu finden. Der enorme finanzielle Aufwand hat sich gelohnt – wie die Rückmeldungen und 
die vielen nachhaltigen, neuen Impulse gezeigt haben. 
Die Dokumentation in Form einer Festschrift lässt nicht nur das Gewesene nacherleben, sondern 
enthält auch viele Impulse zur eigenen Weiterarbeit. Die englische Übersetzung wird im Frühjahr 2017 
vorliegen. Die Festschrift ist zu beziehen über das Sekretariat des Fachbereiches Heileurythmie: 
> sekretariat@heileurythmie-medsektion.net <.
Vorbereitung – Durchführung und Nachbereitung haben somit das Jahr 2016 auch finanziell geprägt.
Die detaillierte Finanzabrechnung ist – neben der Übersicht über den laufenden Haushalt - beigefügt.

Trotz dieses Großereignisses ging die kontinuierliche Arbeit auf allen Ebenen des Fachbereiches weiter.
Für den finanziellen Grundstock dieser Arbeit sei wieder ganz herzlich den KollegInnen aus allen 
Ländern gedankt, die ihre Einnahme von einer Therapiestunde p.a. für die Gemeinschaft als 
Solidarbeitrag zur Verfügung stellen. Dieses Geld realisiert in der Tat erst die Möglichkeit der 
internationalen geistigen, rechtlichen und wirtschaftlichen Zusammenarbeit – zum Wohle der 
Heileurythmie als besonderem Beruf innerhalb der Anthroposophischen Medizin.
In 2017 steht der Fachbereich vor neuen finanziellen Herausforderungen: durch den überraschenden 
Rückzug meiner eingearbeiteten Nachfolgerin hat sich das fünfköpfige Ko-Koordinationsteam 
entschlossen, gemeinsam als Team die Leitungsaufgaben des Fachbereichs Heileurythmie in der 
Medizinischen Sektion zu übernehmen – einschließlich der administrativen Sekretariatsaufgaben. Das 
bedarf eines neuen Finanzkonzeptes, dass das Team in 2017 entwickeln wird.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich verabschieden – mit großem Dank für die 16 Jahre 
finanzieller Aufbau- und Konsolidierungsarbeit. „Geld ist realisierter Geist“! Dazu braucht es 
Menschen, Stiftungen, Sponsoren, die etwas Berechtigtes in der internationalen Zusammenarbeit von 
Vielen in Einheit sehen können. Für das um die Finanzen entstandene Bewusstsein bin ich sehr 
dankbar – und wünsche dem Team und der Berufsgemeinschaft gute Schritte in die Zukunft.

Mit besten Grüßen und guten Wünschen für ein impulsierendes Jahr 2017                                
Angelika Jaschke                                              
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Rückblick auf die Arbeitsthemen in 2016

 Forschung und Lehre (Ausbildungen):
- In einer ersten Auswertung durch das ARCIM-Institut (Dr. Jan Vagedes, Filderklinik/DE),   
  wurde die internationale, retrospektive, web- basierte Patientenumfrage zur Wirkung der  
  Heileurythmie in 9 Sprachen mit über 1000 Rückmeldungen aus aller Welt bei der Welt-  
  Heileurythmie-Konferenz vorgestellt. Jetzt durchläuft die Studie den notwendigen Review- 
  Prozess mit anderen Wissenschaftlern. Dieser Diskussionsprozess kann zwischen 4 und 9  
  Monaten dauern. Anschließend sind zwei wissenschaftliche Publikationen vorgesehen. 
- In der Alanus-Hochschule wurde (neben der Pollenallergie-Studie und der Studie zur  
  Stressprophylaxe) eine weitere Pilotstudie zum Wirksamkeitsnachweis von einzelnen Lauten auf  
  psychophysiologische Parameter (u.a. Wärmeregulation) in Zusammenarbeit mit dem ARCIM-Institut begonnen.
- Aus der jahrelangen Arbeit innerhalb der internationalen Heileurythmie-Ausbilderkonferenz 
  konnte das neue Methodenbuch „Von der Eurythmie zur Heileurythmie“ fertigstellt 
  und im Ita Wegman-Verlag zur Weltkonferenz veröffentlicht werden.
  In einem sektionsübergreifenden Arbeitsprozess fanden erste Gespräche zwischen den 
  Eurythmie- und Heileurythmie –Ausbilderkonferenzen statt. Es wird an einer grundlegenden 
  Veränderung und Zusammenarbeit für die Eurythmie und ihre drei Fachqualifikationen 
  (Therapie, Pädagogik, Bühne) gearbeitet.
- Das dritte Modul der interprofessionellen Ausbilderschulung („Teach the Teacher“) aller AM-
  Berufe fand im September seinen vorläufigen Abschluss. Über eine 
  Neufassung/Weiterführung wird in 2017 beraten. Angelika Stieber vertritt dort die
  Heileurythmie im Namen der Internationalen HE-Ausbilderkonferenz.
- Ein nächster interdisziplinärer Auditoren-Schulungskurs für die Ausbildungs-Akkreditierungen 
  für alle IKAM-Berufsgruppen hat begonnen. Er wird wieder über 3 Jahre (jetzt in der Alanus 
  Hochschule) durchgeführt. 
- Angelika Stieber ist Sprecherin der Internationalen Ausbilderkonferenz.
  Kristian Schneider hat die Vertretung der Ausbilderkonferenz im Koordinationsteam inne. 
(ausbildung@heileurythmie-medsektion.net)

Berufsverbände:
- Die internationale Arbeitsgemeinschaft der Heileurythmie-Verbände (IAg-HEBV) ist dabei 
  einen „Leitfaden für Berufseinsteiger“ auszuarbeiten. Die gemeinsam erarbeitete  
  „Informationsbroschüre zur Methode der Heileurythmie“ wurde zur Welt-Konferenz in deutscher und 
  englischer Sprache fertig gestellt und dient international für die Außendarstellung der Heileurythmie.
- Die Zusammenarbeit zwischen nationalen Berufsverbänden und Ausbildungen wird 
  intensiviert.
- Maya Küsgen vertritt alle Heileurythmie-Verbände im internationalen Koordinationsteam des 
  Fachbereiches. (berufsverbaende@heileurythmie-medsektion.net)
- Zudem hat Maya Küsgen die Korrespondenz des Sekretariats des Fachbereiches vorläufig übernommen.   
 (sekretariat@heileurythmie-medsektion.net).

Praxisfelder:
- In den 6 Praxisfeldern, in denen Heileurythmisten weltweit tätig sind, werden die Fach-Fortbildungen immer 
  wichtiger (Kindergarten, Schule, Heilpädagogik, Klinik, Senioren-Arbeit, Freie Praxis). Die anstehenden  
  Forschungsfragen, sowie die differenzierte Menschenkunde lassen hoffen, dass es bald auch spezifische 
  Berufsbilder dazu geben wird. Das Praxisfeldertreffen auf der Welt-Konferenz hat neue Impulse gesetzt.
- Mareike Kaiser  koordiniert die Praxisfelder im internationalen Koordinationsteam des Fachbereiches.
 (praxisfelder@heileurythmie-medsektion.net)

Öffentlichkeitsarbeit:
- Die Dokumentation/Festschrift zur Welt-Konferenz liegt in deutscher Sprache gedruckt vor. Die englische 
   Fassung folgt im Frühjahr 2017. 
- Die Webseite des Fachbereiches wird in Deutsch und Englisch ständig aktualisiert. Dort findet man auf fast alle 
  Fragen weiterführende Informationen.  > www.heileurythmie-medsektion.net <
- Die Koordination der Öffentlichkeitsarbeit (Journal, Webseite, Layout aller Standard-Dokumente) lag über 10 
  Jahre bei Regina Delattre und wurde im Koordinationsteam an Heiða Olafsdóttir übergehen.  
  (journal@heileurythmie-medsektion.net). Sie ist auch für die Pflege des internationalen Netzwerk der 43 Länder
verantwortlich.
- Die Mitarbeit in IKAM für den Fachbereich Heileurythmie wurde als Sprecherin von Aglaja Graf im 
  Koordinationsteam übernommen. (aglaja.graf@heileurythmie-medsektion.net)
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Finanzübersicht Fachbereich Heileurythmie 2016

Einnahmen - Ausgaben  (laufender Haushalt)

Einnahmen: 2015 2016 Budget 2017

Länder 21,477.24 € 20,928.90 € 21,000.00 €
Ausbildungen 910.00 € 1,350.00 € 2,000.00 €
1. Eduard-Stiftungsfonds 10,000.00 € Zuwendungen siehe WHE 3,000.00 €
2. Hauschka Stiftung 1,000.00 € Zuwendungen siehe WHE
3. Förderstiftung AM 7,000.00 € 12,000.00 € 12,000.00 €
4. Private Spenden 1,365.00 € 380.56 € 2,000.00 €

41,752.24 € 34,659.46 € 40,000.00 €

Ausgaben: 2015 2016 Budget 2017

1. Internat. Ausbildungen 3,910.78 € 4,779.47 € 4,000.00 €
2. Forschung 1,856.00 € 1,110.00 € 2,000.00 €
2. Internationale Gremien 4,425.17 € 5,177.80 € 6,000.00 €
3.Übersetzungen 5,958.42 € 5,417.50 € 6,000.00 €
4. IKAM- Koordination 7,619.46 € 2,822.20 € 4,000.00 €
5. Öffentlichkeitsarbeit 5,725.27 € 1,543.64 € 5,000.00 €
6.Defizitausgleich 2015 0.00 € 676.05 € 1,000.00 €
7. Koordinationsteam (Spesen) 3,320.00 € 9,610.58 € 8,000.00 €
8. Sekretariat (Sachkosten) 4,105.69 € 1,322.18 € 2,000.00 €
9. Recherche zur Entwicklung HE 5,507.50 € 2,310.00 € 2,000.00 €

42,428.29 € 34,769.42 € 40,000.00 €

                        Defizit von 2015 ausgeglichen 676.05 € 109.96 € Defizit 2016 0.00 €

"Augen-HE", "Physiologie der HE",  "Methodische Ansätze", "Meditationen zur HE" 13,000.00 €
Firma Wala, GLS-Treuhand, Haußer-Stiftung, Eduard-Stiftungsfonds, private Spender

DE-Publikation: Entwicklung in den Ländern zwischen 2005 und 2015 
Zuwendung durch Hauschka , DAMUS-DONATA, Christophorus-Stiftung                                                                                7,000.00 €

5,680.50 €
Zuwendung: Mahle-Stiftung, Christophorus-Stiftung

Gesamt: 25,680.50 €

25,000.00 €

Gesamt: 25,000.00 €

Projektgelder in 2016   (erfolgte Zuwendungen und Durchführungen)

DE-Publikationen zur Heileurythmie :  Veröffentlichungen im Mai 2016

DE-Festschrift der 2. Welt-Heileurythmie Konferenz 2016 

Die Welt-Heileurythmie-Konferenz wurde gesondert abgerechnet 
Der Aufbau des internationale Sekretariats wurde gesondert durch Spenden und Stiftungsgelder finanziert

Geplante Projekte in 2017 

Internationales Sekretariat  (Aufwandsentschädigung für das Koordinationsteam)



Internationaler Fachbereich Heileurythmie
Solidarbeiträge der Länder  2016
Stand: 31.12.2016

      HE's 2015 2016

Argentinien 2 5.00 € 5.00 €

Australien 17 100.00 € 100.00 €

Belgien 4 20.00 € 74.20 €

Brasilien 16 158.00 € 0.00 €

Chile 2 91.21 € 10.00 €

Dänemark 20 60.00 € 0.00 €

Deutschland 590 12,000.00 € 12900.00 €

Estland 1 5.00 € 5.00 €

England / Irland 53 678.00 € 500.00 €

Finnland 20 437.00 € 370.00 €

Frankreich 40 300.00 € 150.00 €

Georgien 4 50.00 € 50.00 € 

Indien 1 5.00 € 5.00 €

Island 1 5.00 € 27.80 €

Israel 11 130.00 € 25.00 €

Italien 20 410.00 € 415.00 €

Japan 13 415.30 € 350.00 €

Kolumbien 1 5.00 € 5.00 €

Niederlande 50 650.00 € 650.00 €

Norwegen 37 175.00 € 260.00 €

Neuseeland 5 60.00 € 50.00 €

Österreich 13 312.00 € 216.00 €

Philippinen 1 5.00 € 5.00 €

Polen 1 5.00 € 5.00 €

Portugal 2 5.00 € 5.00 €

Rumänien 2 5.00 € 5.00 €

Russland 24 126.00 € 46.40 €

Schweden 30 400.00 € 200.00 €

Schweiz 170 3,964.04 € 3581.00 €

Spanien 10  - € 0.00 €

Süd Afrika 7 55.00 € 83.50 €

Süd Korea 1 5.00 € 5.00 €

Thailand 2 5.00 € 5.00 €

Tschechien 8 74.00 € 70.00 €

Ukraine 4  - € 5.00 €

Ungarn 11 225.00 € 260.00 €

USA /n Kanada 65 516.69 € 510.00 €

1,309 21,462.24 € 20,928.90 €uro

Volksbank Dreiländereck EG
Med. Sektion / Förderstiftung AM
IBAN: DE92 6839 0000 0000 9707 60
BIC: VOLODE66
Vermerk: 1258 + Land / Jahr
(bitte unbedingt angeben)


